
Liebe Ingolstädterinnen und Ingolstädter,
liebe Genossinnen und Genossen,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken mit Vorfreude auf ruhigere 
Weihnachtsfeiertage. Was war 2022 für ein Jahr? Nach zwei Jahren im Co-

rona-Krisenmodus wollten wir alle wieder zur Normalität zurückkehren und 
durchschnaufen. Doch dann kam der nächste Schock! Seit Februar führt Russ-

land einen entsetzlichen Angriffskrieg gegen die Ukraine. Und die Aus-
wirkungen belasten auch die Bürgerinnen und Bürger in Ingolstadt: 

Energie wurde deutlich teurer und auch die Preise für Lebensmittel 
gehen nach oben. Gut, dass in diesen schwierigen Zeiten die SPD 
die Bundesregierung anführt und kräftig gegensteuert.

Auch wenn die Umstände herausfordernd sind, wird das Ingolstadt nicht ins Stolpern brin-
gen. Im Gegenteil: In den letzten Jahren haben wir viel für die Bürgerinnen und Bürger 
angestoßen und wir werden auch 2023 dranbleiben, damit Ingolstadt eine liebens- und 
lebenswerte Stadt bleibt. Zusammen mit der SPD Ingolstadt und der Stadtratsfraktion 
habe ich mir einiges vorgenommen. Dabei stehen die Ingolstädterinnen und Ingolstädter 
im Mittelpunkt unserer Anstrengungen. Für die Kinder und Eltern sanieren wir gute Schu-
len und bauen ortsnahe Kitas. Für Familien und sozial Schwächere schaffen wir bezahl-
baren Wohnraum. Für Unternehmer und Handwerker stärken wir den Wirtschaftsstand-
ort. Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer investieren wir in gute und zukunftssichere 
Arbeitsplätze. Und für die zukünftige Generationen arbeiten wir an einem nachhaltigen 
und grünen Ingolstadt!
Das wird nicht einfach und manches auch nicht gleich klappen. Aber wir helfen zusammen, 
um unsere Stadt voranzubringen. Bei allen, die daran schon mit viel Engagement und Rat 
mitgewirkt haben, möchte ich mich herzlich bedanken. Ich wünsche Euch ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr – und für uns alle vor allem ein krisenärmeres und 
friedlicheres Jahr 2023.

WEIHNACHTSPOST

Unser Kandidat für den 
Bayerischen Landtag

Markus Rößler
PERSÖNLICHE DATEN
geboren am 09.11.1981 in Ingolstadt, verheiratet, 
2 Kinder, wohnhaft in Ingolstadt/Haunwöhr

POLITISCHE FUNKTIONEN
•	 Stellvertretender Vorsitzender  

SPD-Kreisverband Ingolstadt
•	 Mitglied des Bezirkausschusses  

Ingolstadt Südwest

BERUF
Rechtsanwalt und Fachanwalt im Arbeitsrecht bei 
der IG Metall Geschäftsstelle Ingolstadt

Unsere Kandidatin für  
den Bezirkstag 

Nadine Praun
PERSÖNLICHE DATEN
geboren am 03.08.1995 in München, verheiratet, 
wohnhaft in Ingolstadt/Unterbrunnenreuth

POLITISCHE FUNKTIONEN
Sprecherin der Jusos Ingolstadt
Klimaentscheid Ingolstadt

BERUF
Gymnasiallehrerin mit den Fächern Deutsch/
Geschichte/Politik und Gesellschaft

Mitgliederehrung

Seit 2022 gibt es wieder eine Juso-Gruppe im Kreisver-
band Ingolstadt, die sich vor allem für die Themen junger 
Menschen einsetzt. 

Gründung der Jusos



Sommerstammtische

von Christian De Lapuente

Wir hatten Hoffnung, dass nach der Corona-Pan-
demie wieder Normalität in unser Leben zurück-

kehrt. Mit dem russischen Angriffskrieg auf die 
Ukraine hat sich diese Hoffnung zerschla-

gen. Die Herausforderung dieser Krise 
trifft viele Menschen noch intensiver. 
Die Menschen in der Ukraine die direkt 
von Krieg betroffen sind, trifft es am 

schlimmsten und trotzdem sind die Auswirkungen des Krieges auch 
bei uns spürbar. Die Menschen machen sich Sorgen und haben Exis-
tenzängste. Die Bundespolitik versucht mit der richtigen Politik und 
konkreten Maßnahmen manche Ängste abzufedern und wir können 
froh sein, dass unsere SPD viele Dinge vorantreibt, wie z.B. die Erhö-
hung des Mindestlohnes auf 12 Euro oder die Gaspreisbremse. Auch 
die Kommunalpolitik kann dazu beitragen Sicherheit und Stabilität 
zu geben. Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung den Finanzhaus-
halt der Stadt Ingolstadt für das Jahr 2023 beschlossen. Dieser Haus-
halt umfasst viele wichtige Projekte für unsere Stadt, die auch in der 
schwierigen Zeit geplant und durchgeführt werden. Wir setzen nicht 
nur den Rotstift an und werden lang geplante Investitionen weiter 
verschieben. Ein zusammenstreichen des Haushaltes könnte den 
Wirtschaftsstandort Ingolstadt gefährden. Das wollen wir nicht. Wir 
wollen gestärkt durch diese Krise kommen, dazu gibt dieser Haushalt 
Zuversicht.
 Wir haben dieses Jahr einige Themen vorangebracht, dazu zählen si-
cherlich die ersten Ergebnisse der Massenverkehrsstudie. Der öffent-
liche Personennahverkehr muss in einer wachsenden Großstadt eine 
besondere Rolle spielen. Unser Antrag dazu hat diesen Stein ins Rollen 
gebracht. Außerdem haben wir uns für eine bessere Verpflegung in 
unseren Kitas und Schulen stark gemacht. Wir wollen, dass neu aus-
geschrieben wird. Wir wollten schon bei der letzten Vergabe nicht, 
dass gefrorene Speisen über hunderte Kilometer zu unseren Kindern 
kommen. Nachhaltig ist das nicht, aber gerade die Realität. Unsere 
Themen sind vielfältig und haben alle Ingolstädterinnen und Ingol-
städter im Blick, angefangen von der Verbesserung des Radverkehrs 
oder des ÖPNV über den Bau von Werk- und Sozialwohnungen bis zu 
einer Förderung von Photovoltaikanlagen, sogenannte Balkonkraft-
werken haben wir dieses Jahr zahlreiche Anträge eingebracht. 
Wir haben noch viel Arbeit vor uns aber zusammen mit einem moti-
vierten Team sowie mit der Unterstützung von euch, werden wir auch 
diese Herausforderungen annehmen. Ich wünsche euch eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Start im neuen Jahr.   

von Karoline Schwärzli-Bühler

Ein Jahr, das wir als Zeitenwende bezeichnen. Ein 
großer Begriff, den wir nur benutzen, wenn sich 
auf dieser Welt tatsächlich Systeme verändern. 
D.h. ein großartiges Jahr? Weit entfernt! Un-
ser Land und unsere Stadt, unsere Familien 
und unsere Kinder haben Herausforderun-
gen zu bewältigen, die in der Zeit seit dem 
zweiten Weltkrieg einmalig sind.
Wir überstehen eine Pandemie und vor unseren ungläubigen Blicken, 
die moderne Medien möglich machen, beginnt ein Krieg in Europa, 
der die vermeintliche Weltordnung auf den Kopf stellt.
Und wie gestaltet sich das  Parteileben der SPD Ingolstadt 2022? Wir 
strengen uns an für die Zukunft und für das Miteinander. So hatten 
wir eine wundervolle Mitgliederehrung und konnten den langjähri-
gen Mitgliedern die Aufmerksamkeit widmen, die sie sich durch viele 
Jahre Engagement zutiefst verdient haben. Eine bemerkenswerte Ak-
tion in Richtung Zukunft konnten wir begleiten. Die Jusos Ingolstadt 
gründeten sich neu. Junge Menschen mit Lust auf Politik haben sich 
gefunden und geben Anlass zu großer Hoffnung, dass wir uns als Par-
tei und Bürgergesellschaft über intelligente und innovative Aktionen 
und Anträge freuen dürfen. Und nicht zuletzt dieser Gründung we-
gen hatten wir im August gut besuchte und gesprächsfreudige Som-
merstammtische. Diese waren, wie viele von Euch miterlebten, durch 
Markus Rößler und Christa Rabl gut organisiert und gastfreundlich 
gestaltet. 
Das politische Leben geht bewusster denn je weiter. Am 8. Oktober 
2023 werden wir bayernweit Neuwahlen für den Landtag und den 
Bezirkstag haben. Unsere Aufstellungskonferenz dafür war eine sehr 
gute Veranstaltung und brachte Nadine Praun (Bezirk) und Markus 
Rößler (Landtag) in die öffentliche Aufmerksamkeit.
Selbstverständlich unterstützen wir als Partei unseren Oberbürger-
meister und unsere Fraktion in ihrer sozialen Politik für Ingolstadt mit 
Themen und Engagements in den Stadtteilen. Viele unserer Mitglie-
der bringen sich ein als Mitglieder in den BZA`s, in den Ortsvereinen, 
in anderen politischen Funktionen (AsF, 60+) und im vorpolitischen 
Raum. Dafür gilt unser Dank allen, die ihre Lebenszeit für die Zukunft 
unserer Stadt und Gesellschaft so vehement und ehrlich geben. Lasst 
uns unsere Stärken weiterverfolgen und uns ohne Einschränkungen 
für eine lebenswerte Umwelt für eine menschenfreundliche Zukunft 
einsetzen.  Ein gutes Neues Jahr und ein Wiedersehen beim Neujahrs-
empfang der SPD Ingolstadt!

Rückblick auf ein bewegendes 
Jahr 2022

Gegen Spenden verkaufte die ASF Ingolstadt selbstgemachte Reiberdatschi. Insge-
samt konnten sie 500 Euro sammeln, die an den Ingolstädter Verein NefAS e. V. zur 
Unterstützung geflüchteter Ukrainerinnen und deren Kindern übergeben wurden. 

Weitere Informationen zur Arbeit des Kreisverbands, 
der Stadtratsfraktion und des Oberbürgermeisters 
findet Ihr auch unter:

www.spd-ingolstadt.de  
Facebook: spdingolstadt
Facebook: Oberbuergermeister.Ingolstadt
Instagram: ob_christian_scharpf
 

Verleihung des Fritz-Böhm-Preises an die Stiftung „Jugend fragt e.V.“ im Februar 
2022. An dem Projekt nehmen Jugendliche mit und ohne Behinderung teil, die un-
ter Anleitung von Erwachsenen eine Theaterproduktion einstudieren.

Reiberdatschi-Aktion der ASF Fritz-Böhm-Preis


